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Im Einklang mit dem digitalen 

 Zeitalter – Digitalisierung als Chance  

für die zeitgemäße Veränderung von 

Unterrichtsmethoden 
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Die Spanischlehrer nehmen in Jamilena an 

einem Workshop teil , um den Umgang mit 

Google Suite zu lernen 

         

      

Safer Internet Day heißt die globale Initiative, 

die die Partnerschule in Bistrita ins Leben 

gerufen hat 

 

         Folgen Sie uns:  

        Projekthomepage: Link  

        Facebook: Link  

        eTwinning: Link 

 

Planning Learning Approaches for 

Nowadays Students 

PLANS 
Entwicklung neuer Lernwege im Kontext digitaler 

Bildung    

Die Projektarbeit zwischen Dezember und Februar bestand darin, 

die Vorbereitungen für die 1. Mobilität in Spanien (16. - 23. Februar) 

zu treffen. 

Die SchülerInnen lernten sich über eTwinning kennen (links), und es

bestand ein regelmäßiger Austausch über WhatsApp.  

 

In der Partnerschule in Spanien war deshalb eine ganze Menge los: Es 

wurden die erste Schritte für die Radioprogramme “Meeting my 

partners in Europe” und “Strong women in Europe” unternommen, und 

die geplanten Projektaktivitäten wurden organisiert. Dies umfasst die 

eigentliche Projektarbeit, Arbeiten am Kulturellen Erbe mit dem 

Besuch der Alhambra, sportliche und handwerliche Aktivitäten, 

Arbeiten an der Projekthymne und Besprechungen mit den 

Gastfamilien. 

Gleichzeitig wurden in Deutschland erste Gesangstexte für die Hymne 

gesammelt. Die Kerpener SchülerInnen bereiteten sich auf das 

Radioprogramm in Spanien vor und nahmen an einem Workshop in

Bergheim in Kooperation mit der Medienwerkstatt des Katholischen 

Bildungswerks teil. Nach einer kleinen Einführung lernten die 

Erasmus+ SchülerInnen einige logopädische Techniken kennen, um 

besser artikulieren zu können und die Nervosität vor einer

mündlichen Präsentation zu 

überwinden.  

                                                                                                                                                                          

Am 1. Dezember wurden 

Großeltern in die Partnerschule in 

Bistrita eingeladen, um ihre 

Erfahrungen in Bezug auf das 

Kulturelle Erbe mit den Erasmus+ 

SchülerInnen zu teilen. Somit 

wurden die ersten Schritte für die 

Projektaktivität ”YES! CLIL meets 

cultural heritage unternommen.  
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   Kontakt 

   Estrella Löwe-López 

   Europagymnasium Kerpen 

   Philipp-Schneider-Str. 12 - 20 

   50171 Kerpen 

   +492237929410 

   E-Mail 

sekretariat@gymnasiumkerpen.eu 

  

�Partnerschulen:  

 

  

 

 

Agrupamento de Escolas n°1  Abrantes 

 PORTUGAL 

 

 

 

 

 

 

Tyršova základní škola a mateřská škola 

Praha 5-Jinonice 

 TSCHECHIEN 

 

 

 

 

 

 

Şcoala Gimnazială Ştefan cel Mare, 

RÜMÄNIEN 

 

 

 

 

 

 

IES Sierra de la Grana, Jamilena 

 SPANIEN 

 

Darüber hinaus wurde ein 

“Christmas Fair” in Rumänien unter der Rubrik Erasmus´+

organisiert. Traditionelle handgefertigte Produkte (Süßigkeiten 

und Dekorationen) wurde in der Schule verkauft. Das Geld wurde 

für wohltätige Zwecke verwendet. Es war eine gute Gelegenheit, 

unseren Schülerinnen und Schülern zu vermitteln, was 

Freiwilligenarbeit bedeutet und warum Wohltätigkeit wichtig ist.  

Auch in Kerpen zeigten sich die SchülerInnen solidarisch und 

organisierten die Aktion Weihnachskiste für die Tafel. 

 

Unsere Partnerschule in Abrantes schickte schon die ersten 

Arbeiten über CLIL und bereitete sich sorgfältig auf die Mobilität 

in Spanien vor. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       nicht verpassen – nicht verpassen – nicht verpassen 

„Learn from PLANS students“ 

Erasmus+ SchülerInnen bieten einen Workshop am 

23.4. im Raum 242 um 14:30 an 

Themen: Kahoot, LearningApp, Scrath…                            

  

 

  

 

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission 

finanziert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung 

(Mitteilung) trägt allein der Verfasser; die Kommission haftet nicht 

für die weitere Verwendung der darin enthaltenen Angaben. 
 

 


